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USt.-ID DE 147814227 
 
Geschäftsführer: 
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Michael Kegel 

 

 
 
Abfallschlüssel-Nummer:   AVV 170603* 
anderes Dämmmaterial, das aus gefährlichen Stoffen besteht oder solche 
Stoffe enthält 

 
 
Bezeichnung: 
KMF-Abfälle (künstliche Mineralfasern), Glaswolle, Mineralwolle, Steinwolle 

 
 
Einstufung: 
Gefährlicher Abfall  

 
 
Beispiele: 
 
 Fassadendämmung, Dachdämmung, Heizkesseldämmung,  
      Rohrdämmung, etc. 

 
 
Verpackung: 
Gemäß techn. Richtlinie Gefahrstoffe TRGS 521 luft- und staubdicht in Big 
Bags/ Mineralwollesäcke. 

 
 
Ausgeschlossen sind: 
 
 Jegliche Beimischung anderer Abfälle, jegliche Anhaftungen anderer 

Materialien. 

 
 

Warnung: 
Faseranteile der KMF sind als lungengängig eingestuft und somit 
krebserregend. 

 
 
Gefahrgut/Transport: 
Kein Gefahrgut gemäß der Gefahrgutverordnung Straße GGVS. Während 
des Transports darf keine Faserfreisetzung erfolgen, d.h. die KMF-Abfälle 
sind grundsätzlich staubdicht verpackt zu transportieren. 

 
 
Hinweis: 
Einzel- bzw. Sammelnachweis erforderlich, da es sich um einen 
„gefährlichen Abfall“ handelt. Zur Dokumentation wird ein Begleit- oder 
Übernahmeschein ausgestellt. 
 

 
 

 
(Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen bleiben vorbehalten)  
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